
Klasse 5 ,,Malen ulld Farbe"

l.Unterrichtsvorhaben :
Einfükruns in das Malen miJ
wasserlöslichen Farben

i[haltlicher Schwerpnnkt
im I(LPI

- Farbe

Grundlag€n d€r Leistüngsbc_
\Yertung sind:

- bildnerische Gestaltungsprodukie,
die, gernessen an den bildnerisch-
pmkaischon Aufgabenstellufl gen, in-
dividuelle Freiräume und zugleieh
transparente, objektivierbare Beur-

teilungskriterien sicher.. Die
Beu.teilüng dalfsich nicht Dur auf
das Endergebnis beschrä0ken, son_

dern muss hinreichend deu Prczess

der Bildfindung berücksic:rtiger.

- Zwischenergebnisse im Prozess
de. Materialerkundung und
Mischübungen eto.

- sachgerechter Umgang mit den

Materialien und Ei ralten de.
Sicherheits:rinweise (ge äß

Absprachen)

- Benennung snd Besprechung der
Arbeits- und l,€rnschrifte usd damit
verbll denea Probleme im Prozess

- erarbeii€to Zwischen-und Endpro-
dukte gemessen a. den Zielefl und

Kriteten der Aufgabenstellung in
den Phasen des Lernprozesses

KLP - Kompetenzen ( P - Produklion R: Rez€prior )

Schülerinncn ünd S€hüler >>

>> P geslalter Bilder mittol§ grundlegender Verfahre. in elemen -

taren Verwend!ags- ulld Bedeutungszusammenhängen.

P gestalt€n Bilder aufder C.u.dlage elementar€r K€nntnisse

über mat€rialbezog€ne, farbbezogene und formbezogene

wirkungszusammenhänge-

P unterscheiden und variiersn Farben in Bezug aufrarbton,
Buntheit, I-{e:'igkeia ir bildner;schen Problemstelluflgen.

R beneDneD unlerschiedlichB Farben und unlerscheiden

zwischen Farbton, Blrntheit und Helligkeit.

P beweien die wirkung des Farbaüftrags in Abhängigkeit

vom Farbmaterial firr ihre bildBcr'sche Gestallulg



Klasse 5 ,,Malen und Fa$e"

2. Unterrichtsvorhabel : KI-P - Kompetenz€n ( P : Produktion R = Rezeption )

Farbe ünd Wirkuns

inhaltlicher §chwerpunkt Schülcrinnen und Schüler >>

im KLP :

- Farbe >> P eo:wickeln und beurleilen Wirkungen von Farben in Bezug

- Bildstrategi€n auf Fa.bgegensätze und Farbverwandtschaften in

bildner:schen Problemslellungen

Grundlagen der Leistungsbe- R aflalysieron Faübeziehüngen in Cesla:tungen nach Farb-

werlung sind : Segensatz, Farbverwandtschaft und räumliche. WirkunS.

- bildne sche Cestaltlngsprodukte, P bewerten u§teßchi€dliclte Bildwirkungen durch spielerisch'

die, genessen au der bildneisch_ experimentelles E.probe, verschiedsner

praktischenAufgabenstellutgen,ilr- Flächengliederungen

dividuelle Freiläume und zug:eich
tmnsparente, objektivierbare Beur- P entwerfen u,ld gestälten planvoll aufgabenbezogene

teilungskriteriensichern.DieBeLr- Cestaltungell
tBilung darf sich nichl Dur auf das

Ende.lebnis beschränken, sonderl R lransferieren Analyseeryebnisse zu unterschiedlichetl

rnuss liinleichend den Prozess der Bildverfahrefl aufeigene bildneaische Problemste]lungen

Bildfi ndung berücksichti gen.
R 5eg.ündeu ihren individue:l-persönlicheo gindruck zu

- Ansätze und Zwischerergebnisse einBr bildnerischen Cestaltung aus der Bildstmktur
jm Prozess der Bildfindung

R analysiereü eigenc !rd fremdc Gcsta:lungon angeleitet in

- sachgerechter Ungang mit den Bezng aüfgrondlegende Aspekte

Materiatien und Einhalten der
Sicherheitshi,lweise ( gemaß R beg.ünden einfache D€utungsansätze zu Bildern an:Bnd

AbspracheD ) von Untersuchungsergebtissell

- Benennung und Besprechung der
Arbeits- und Lernschritte und damit
verbundener Prcbleme im Prozess

- gestaltete zwischen- uDd Endpro-
d[kte, gemesser an den Z:elen urd
Kritei:eD der AufgabenstellLntg irl

den Pbaseo des l,e$prozesses
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I(lasse 5 ,,Malen und Farbe"

3. Unterrichtsvorhaben : KI-P - Kompetenzen ( p = produktion R= Rezeptjon )
ExDressives Malep

inlaltlicher Schwerpunkt Schülerinnen und Schüler >>
im KLP :

- Farbe >> P entwickeln und beurteilen lösungen zu bildnerischen
- Personale/soziokulturelle Probl€mstellu.ger ir Beziehung aufFarbwerie und
Bedingungen Irarbbeziehung€n

Grundlagen der Leistungsbe- R erläutern und beudeilen die Furlktion der Farbwähl ftir eine

wertung sird : atgeskebte Bildrvirkung

- biidnerische Cestaltungsprodukte, P bewerten die Wirkrng des Farbauftrags in Abhängigkeit
dig gem€ssen an den bi:dnsrisc:r vom Farbmateria: l'iir i:rre bildneris,rhe Cestaltung
praktischen Aufgabensiel:ungen, in-
dividuelle Fr€iräume ünd zugleich P gestalten Bilder zur Veranschaulichung persönlicher/ indivi-
tra*sparcnte, objekivierbarc Beur- duelier Auffassungen und Standpunkte vor dem Hintergrund
teilungskriterien sichern. D;e Bexr- eines vorgegebenen Kontextes
teilung darfsich nicht nur eufdas
E:rdergebnis beschränken, sondern P bewerien Arbcitsprozess€, bildnerische Verfahren und
muss hinreichend den Prozess der Ergebnisse im Hinblich aufihre Eiflsatzmöglic:rkeiten im
Bildfindung berticks:cfitigen. Konfext von Form-lnha,ts-Gelügen

- Ansätze und Zwischenergebnisse
im Prozess derBildfifldurg wie
Entwürf€, Skizzen etc.

- sachgerechter Umgang mit den
Materialien und Einllalten der
Sicierheitshinweise ( gemäß
Absprachen )

- Belennung und Bosprechung dcr
Albeits- und Lenschritte und damit
verbundener Probleme i:n ?rozess

- gestaltete Z\,r'ischen- und Endpro-
dokte, gemessen an den Zielen und
Kriterien der Aufgabenstel lurg ir
den Phasen des Lernprozcsses



Klasse 5 ,,Malen und !'arbe"

4. Untelrichtsvorhaben :

Aleatorls€he Verfahren
und Mischtechniken

inhaltlicher SchtverPunkt
im KLP :

- Farbe
- Maaerial
- Pelso'iale/soziokulturel le

Sedingungen

Grundlagen der Leistung§be-
wertung sind :

- bildnerische Gestaltungsprod0kte,
die, gemessen an den bildnerisch-
praktischen Aufgabenstellungen, in_

dividuelle Freiräune und zuglcich
transparelte, objekiivieüare Beur_

teilungskiterien sichetn. Die Beur_

teilung daf sich nicht nur aufdas
tndergebnis beschänken, sonde.n

muss besonders den Prozess der
Bildfi ndung bcrücksichtiger.

- Ansätze und Zwischene€ebnisse
im P.ozess de. Bildfindung

- sachgerechaer Umgang nrit den

Materialien und Einhalten der
Sicherheitshinweise ( gemäß

Abspraohen )

'Benennung und Besprechung der
Arbeits- ,lld Lerrsshritte und daüii
vertlundener Probleme im Prozess

- gestaltetc zwischen- und Endpro'
dukte, gemessen an d€n Zielen und

Kriterien der Aufgaberstellung in
den Phasen des Lernprozesses

KLP * I(ompetelzen ( P * ?rcduktion R= Rezeption )

Schülerinnen nnd Schtiler >>

>>R

P

ertäutern und beurteileo Wirkungen, die durch

un:erschiedlicheIr Farbauft rag e:ltste,ren .

entwickeln neue aorm_Inhalrs_Cefiige durch die

Bewertung der ästhetischen Qualität von Material_

eigenschaften -auch unabhängig von der ursprüng-

Iichen Funkt:on eirres Gegenstandes

beurteil€n die Einsatz- und WitknngsmöSlichkeiten
unterschiedliche. Materialien ünd Gegenstände als

Druckstock im Verfah.en des I_lochdrLIcks.

beschreiben und beu.teilen die haptischen und visn-

ellen Qualitäten nDterschiedlicher Materialien auch

verschiedener He.kunß i:n Znsammen,lang

bildnerischer Gestaltungen.

beschreiben und beufteilen die Funktion verschieden€r

Materielien und Materialkombinationen in ver_
rvendnng a:s D.uckstock und vergleichen die Aüs-

d.uckswirkung€Il der Ccstaltungell.

verwenden ürd bewerten die S}aiegie des gestalteri'

sch€n Experiments als z,el_ und materialgeleitete

llandlmrgsform mit ergebnisolfenem Ausgang

beschreiben eiSete und fremde Gestaltunge[

sachangemesseü ;n ihlen wesentlichen

Merkmalen

benennen ausgelrend von Pcrzcpten und produktiven

Zugangen subjekiiv€ Eindrücke zu Bildgestaltulgen

bcufteilen experimentell gewonnene Cestaltuogs-

eBebnisse im Hirblick auf weite.{ührende Eirsatz'
rrögli(, keiren lür Lri ld'rcri.che 6esultungcn.

R

R

R
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Klasse 6 S€hwerptnl(t ,,Zeichren und Linie"

l.Unterrichtsvorhaben: KLP - Kompetenzen ( P = Produktior
Linie als Snur

irhältlicher Schlverpünl(t
inl «LP:

'Form

Crundlagen der Leistungsbe-
lYertüng sird:

- bildnerische Cestaliüngsprodukte,
die, gemessen an den bi:dnerisch-
praktische Au&abenstellungen, in-
dividuelle Preiräume urd zugleich
,ansparente, objektivierbäre Beur-
teilungskriterion sichcrn. Die
Beurteilung darfsich nicht nur alrf
das Endergebnis beschränken, son-
dern muss hinrcichend den Prozess
der Bildfi rdrrng berücksichtiger.

- Zwisc}energebnisse im Prozess
der Materialerkundung etc.

- sachgerechter Unrgang mit den
Mrrerialien und E,nhalten der
Siche.heitsltinweise (gemäß

^bsprachen)
- Benennung urid Bespreshung der
Arbciis- und Lornschrifte ullcl damh
verbundener Probleme im Prozess

- erarbeitete Zwischen-utd Endpro-
dukte, g€messen an den Zielei und
Kriterioo der Aufgabeirstellüng in
den Phasen des Lernprozesses

R= Rezeption )

Schülcrinrcn ünd Schüler >>

>> P eulwickelizielgcrichtetligur-Grund-Cestallungen
durch die Anwendung der Linie als Umriss,
Bifl n€nstrnktLlr und Bewegu.gsspu..

R erklären die wirküngsweise von graflschen Form-
gesta:tlrngen durch die Unteßuchung vo linearen

Kontür- ünd Binnenstrukturanlagen mit unler-
schiedlichen Tonwerten.

P rcalisieren gezielt bildneriscie Gestaltungen durch
vercchiedene Materialien und Verfahren dsr
Zeichnung (Bleisiift, Filzstift, digitale Werkzeuge
und andere Mittel ).

R beschreiben den Einsatz unterschiedlicher Male.!
alien ir Verfalren de.Zeichnung (Ble;stift, Filz-
Stift, digita:e We.kzetge) und beurteilen ihre

W:rkü,rgen ettsprechend den ieweiligeo Material-
eigenschaften.

P gestalten Bilder mittels grundlege.dcr Verfahren
i* elemenlaren Verlvendungs' ünd Bedeutungs-
zusamnlen:1ängen

p gestatten Bilder aufder Gr$ndlage e:ementarer

Kenninisse über nlaterialbezogene, farbbezogene
qnd fornrbezogene WirktDgszusamrrrenhänge.
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Klasse 6 Sch\Yerpunkt ',Zeichnen

2.IInterricht§vorhaben:
Linie zwi§chen Ausdrucl< üüd

Geq€nstandsbeschreibuns

inhaltlicher Schwerpunkt
im KLP:

- !'orm

Grundlagen der L€i§tungsbe-
lvetung si d:

- bildnerische Gestaltungsprodukte,
die, gemessen an den bildnerisch-

Dmktischen Aufgabenstellungen' in

äividuetle Freiräume und zugleich

transparente. olrjek.tivierbar c Beur
teilungskriterien sichern Die

Beulterlungdarlsich nicht nur ruf
das Endergebni§ beschränken. sorr_

dern nruss hinreichend Llen ProTess

det Bitdfi ndung berücksichtigen'

- Zwischenergebnisse im Prczess

der Materialerkundung etc.

- sachgerechter Umgang mit den

Materialiel und Einhalten der

Sicherheilshinweis€ (gemäß

Absprachcn)

- Beneflnung und Besprechung d€r

Arbeits- und Lernsch tte und damit

verbundener Proble'ng im Plozess

- erarbeitete Zwischen_u.d Endpro-

dukte, gemessen an den Zielon und

K-rite.ien der Aufgabenstellu ng in

den Phasen des L€rnProz€sse§

'lnd 
Linie"

KL? - Kompetenzen ( P = Produktion R=Rezeptio )

Schül€rinnen und Schtiler >>

e'rLwerfen durch dic Verwendung elemenlarer

Mirlel der Ruumdar stellung 1Überschneidung'

SLaJlelurra, verkleiner ulrg Veülassung' Höhen_

Iage/Fläclrenorganisation) Räumlichkeit

suggerierende Bild,ösüngen.

benennel die elementarcn Minel der Raumdar-

rrellunc vorr Lbersch»eidurrg. Staflelung' Ver"

klc;ner-urrg, Sätrigung und Höherrlage Llnd über_

prüfen ihre Räumlichkeir suggerierende

Wirkung.

uesrrltcll Bildcr 7ur Veränschaulichung persön_

irchepindi" idrreller Aulfassungen L'nd Sland-

punl,re !or d(m Hrnlergrund eitrcs vortegebcncn

Kontext€§.

analvsieren historische Bilde. in Bozuganl

Motive und Darstellungsformen, die s;ch mit

der eigcnen Lebenswirktichkeit in BezieLung

setzen lassen.

I'ewenelr Arbcitsproz€sse, bi'dnerische Ver

fahr€n und Ergeblisse im Hinblick aulihre

Einsaizmöglichkeiten im Konte* voo

Form-lnhalts-Gefirgen

bcsclrreibcn eigenc Jnd frcmde CcslaltLrngen

sachangemessen in ihren wesenlllchen

Merkmalen.

analysieren eigene und fremde Gestaltutgen

,ngeleit"t in Bezrg o,-rf grlndlegende Aspekte'

R

R



Kldsse 6 Schserpunkr ..leiuhrreri urrd Linie:'

3. Unterrichtsvorhaben :

Ticrr und Phantasiervesen -
StrukturwerJe der Linie
||nd Ornamentales. Obiekt€

inhaltlicher SchwerPunht
im KLP :

- Form
- Material
- Personale/soziokultureile

Bedingungen

Grundlagen der Leistungsbe-
wertutrg sind :

- bildnerische Gestaltungsprodukte,
die, gemessen an de, bildne.isch-
praktischel AufgaberNtcl lungen, :n-

dividuelle Freirälme und zugleich

t.ansparcnte, objektivierbare Beur-
teilungskriteri€n sichern. D;e Beur-

tei,ung darfsich nicitt nur aufdas
Endergebnis Seschränken, sondern

mass besonders den Prczess det
Bitdfi ndung berücksichiigen.

- Ansälze und Zwischenergebnisse
im Prozoss der Bildfindu:)g

- sachgerechter Umgang mit den

Materialien und Einhsltcrl der
Sicher,reitshin§,eise ( gemäß

Absprachen )

- Benen[ung und Besprecl]ung der

Arbeits- und Lernschritte und damit
verhündener Probleme in Prozess

- gestaltete Zwischen- u.d Endp.o_
dukte, g€messeu an den Zielen und

Kriterien der Aufgabenstellung in
den Phasen des Lernprozesses

KLP - Kompetenzen ( P= l'roduktion R = Rezeption )

Schiilcrinnen ünd Schülcr >>

>>P bewed€n Arbeitsp.ozesse, bildnerische Vefahren
lllrd trßebnis.e im HiDblicL auf ilrre EinsatzmöB-

lic:]keiten im Kontext von Form-lnhalt'Gefügen.

entwickeln nouc !'orm-Inhalts-Gefü8e du.ch die

Bewerluug der äsihetischen Qualität von Material-

eigerschaften - auch unabhä gig von der ursprüng_

ichen Funktion eines Gegenstatdes.

bosshre;ben und beurteilen dio haptischen und visu-
ellen Qualitäten unteßchiedlicher Materialien auch

versdriedener llerkunli im Zusamtnenhang

bildDerischer Cestaltungen.

bcnennen alrsgehend von PeEepten und produktiven

Zugängen subjektive Eindrücke zu Bildgestaltungen

Ireschreiben und bewerten Komposition a,s Mitte:
der gozielten Bi ldaussage.

gcstali€n B:lder, die zu liistorischen Motiv€:r

und Darstellungslonnen, welche zur eigene*

Lebenswirklichkeit in Beziehung gesetzt werden

können, eine eigene Position sichtbsr

machen.

Ilcwertcn Formgebtngen, die durch die Verwcn_

dung unterschiedliclter Materialien bei der

Herstellung von Objekten entstehen.

bescirrciben Eigenschalten ünd erklären Zuord-

r,ungeir \orr MonlaS(clcmerrtcn in drcidimen_

sionalen Gestaltungen.

beurteilen experimentell gewonnene Gestaltungs_

crsebnisse ifi Hinblick auf weiterlull.ende Einsatz-

mJgli'hkeirerr tür bildneri\cLc Ccslahungen.

bewerten das Anregungspotentia: vor Zulallsverfahren

als Mittel der Bildfindtng und setzen dieso Verfahren

be: Bildgestaltungen gezielt ein.

R

R
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l«a$€ 6 Schwerpunld ,'Zeichncn und Linie"

4.Unterricht§vorhaben: KI-P - Kompetenzen ( l = Prodüktion R=Rezeplion)

Plrstischcs Gestalten

inhiltlicher Schlverpünkt
im KLP:

- Material

Grundlag€n der Leistungsb€-
wertung sindr

- bildnerische Gestaltungsprodukte,
die, gemessen an den bildnerisch-
praktischen AufgaberrstellungeD, in-
d:viduelle Freiräume und zuglejch
transparente, objektivie6arc Beur-
teilungskriterien sicllern. Dio
Beurteilung darf sich nicht nur auf
das Ende.gebnis beschränken, son-
dern muss hinreichend den Prozess
der Bildfi ndung berücksichtigen.

- Zwischenergebnisse im Prozess
der Materialerkuodung plastische

,,Skizzen" etc.

- sachgerechte. Umgang :nit den
Materialien und ginhalten der
Sicherheitshinweise (gemäß

Absprachen)

- Benennung und Bgsprechung der
Arbeits- und Lernschritte und damit
verburdener Probleme im Prozess

- €rarbeitete zwischen-und Endpro-
dukte, gemessen an delr zieler und

Kdterion de. Aufgabenstellung in
den Phasen des Lemprozesses

Schülerinne[ und Schüler >>

>> P entwerfen und gestalten planvoll aufgaben-

bezogene Gestaltung€n

P eNwick€ln neue Form-lnhalt-Bezüge durch die
Bewertxng der ästhetische§ Qlali::it von Mate-
rialeigenschaften - auch unabhäng:8von der
ürspr:lnglichen Punk$on eines Cegenstandes.

R besclrreiben und beurteilen die haptischen End

visuellen Qualitäten (nterschiedlicher Maieti-
alien auch verschiedener Herkunft im Zu-
sammerhang bildneriscLer Oestaliungen.



[eichenbach-GYmnasium

Ktasse 7 Schlverpunkt ,,Die l'läche / Das Figur-Grund-Problem"

l.Urterrichtsvorhaben: Sprll- und KliDDverfahron

inhaltlicl€, Schwerpünkt
i KLP:

- Form
Grllnatlagen der LeistÜngsbe_

w€rtung siüd:

- bildnelische Gestaltungsprodtrkte'

dre, gemessen an den bildnerisch_.

praltischen Aufgahenstellung€') .rn_
divrduelle Freidiume und zuglercD

transDa.ento, obiektivie$^re Beur-

teilurigskriterien sichern Die

Beurleilung darfsich nichl nLrr aut

das Enderqebnis beschränkerr' son'

dem muss hlnreichelld dell Prozess

der Bildfi ndung berilcksichtigen'

- ZwischeDergebnisse iln Prczess

derMaterialerkÜndüng eic'

' sachgerechter llmgarlS mitden

Materislien und Eirrhalten der

SicLerheilshifl weise (gerräß

Absprachen)

- Benerrnung und BesPrechurlg der

Arbeits_ urd Lernschritte uDd darnrt

verbundener Prcbleme im Prczess

- erarbeitete Zwischen_urrd Endpro-

dukte, gemessen ar) den Zielen und

Kriterien der Auf gabenst€llung rr)

rler PhaseD des Lernprczesses

KLP - Kompetenzen (P = Produktioß R = Re7'ption )

Schülerinnet und Schüler >>

>> P entwerfen versc§iedene KonzePte des Figur'

äu,ir-vl*'attn;t'"' und bewerten deren wirknng'

R beschrerben und urrlerscheiden Merkmale und

f unkLionen von I'eilforrnen (orgalrr§clr'8eo-

,*i''l.r,ii*,.*i*t''"synrrretriscl ) innerhalb

eioer Gestaltu'19'

R är)alvricrenCessmlstrukttrrenbildneri\cher
Cesialtung i'n Hrnblick arrf Riclrtungsbeto rurrg

Ltnd Ordnurrg der KomPosrtron'

n entwerferr urrJ geslallen planvoll mil Ilille von

" ixir^r"trg,r'"""bezugerreKonzepLioncrrund
Gestaltungen.

R bcsc l're iben sirnlich walngenomrnene'' rriii,"ii*r" oblttte lrozesc' und sirrralionerr

trrra irrre s,'Uielritt Wi't'ung sprachlich

diflerenziert.
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Klasse 7 Schwerpunkt ,,Die Fläclre / Das Figur-Grund-Prublem"

2.Unterrichtsvorhaben: [infachc Druck'echnil(en in der Iläcbe

inhaltlicher §chwerPunkt
irn KLP:

Gnrtritlage, der Leistung§be-
wertungsind:

- bildnerische Gestaltungsproduk:e,

die, gelnessen an den bildrlerisch_

DraktischeD Aufgäbenstelhrrgen, in-

;rv;duelle Freiräumc und zugleich

transDarerltc, obiektivierbare Betrr_

teilurieskriterien sichern. Die

Beurälung darf sich nicht nur auf

das Endergeb is beschränken, son_

dern muss hin.eichefld den Prozess

der Bildfi ndung berücksichtigen'

- Zwischenergebnisse ir, Prozes§

der Malerialerkundung etc.

- sachgerechter Umgang nrit den

Materiali€n und Einhalten der

Sicherheilshi'rweise (gemäß

Absprache':)

- Benennung und BesPrechung der

Arbeits- und Lernschritte und damit

verbundener Probleure inr Prozess

- erarbeitete Zwisch;n-und Endpro-

dükte, gemesset all deD Zielen und

Kriterien der Aufgabenstellung in

den Phasen des Lemprozesses

KLP - I(ompetenzen (P=ProdDktioo R = Rezeption )

Schiilerinnen und S€hülcr >>

>> P entwe,{en veßchiedene Ko'rzepte des Figor-

Rarm-Verhältnisses und bewerten deren WkkllS

R beschreib€r und unterscheiden Metkmale und

Funl<tionen von Teilfor,,en (orgalrisch'geo_

Dletrisch,symmekisch,asynnneb isch) iBoerhalb

einer Ces:altu,rg.

R arral\siercnuesamt-rrukrrrren bildrrerischer

t csiaIrurrg rrrr Hir'r-rlick arrf Richtungsbelorlun!'

nd Ordnung der KomPosition'
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Klassc 7 SchwerPunkt ,'Die Fläche / Dns Figür-Grund-Problem"

3.Unterrichtsvorhaben: Linoldruck al§ Hochdruck

irhaltlicher SchwerPurkt
im KLP:

- Fornl

Grundlfl gen der Leistungsbe-
wertung sind:

- bild.er:sche Cestaltungsprodükte,
dle, gerressen an derr bildt)erisch_

o.aktischen AuFg.benstellunelcn, in'
;ividüelle Freiräume und zugleich

tra[sparente, objektivierbar e Beur
teilungskrilerien sicheff - Die
Ben(eilung darfsich nicht nur aüf
das Endergebnis beschmnkeD, son_

dern muss hinreichend den Prozess

der Bildfi nduDg berücksichtiget.

- ZwischeDe.gebnis§e inr ])ozess
der Malerialcr:(undung etc

- sachgercchter Umgarg mit den

Materialieu u§d Eiihalten der

Sicheü€itshinweise (gemäß

Absprachen)

- Benennung uod B§sprochu,18 der

Arbehs- und Lernschritte uDd dam;t

verbundener Probleme im Prozess

- erarboitete Zlvisch;n-und Endprc-

dukte, gemessen an den Zielen und

Kriterien der Aufgabs,rs!6llüDg ill
derl Phaser des Le Prozesses

KLP * Kompetenzen (P=Produktio' R=Rezeptior)

Schülcr:nnen uDd Schüler >>

>> P entwerfen und boweßen Kompositionen als

Mittel der eezicltcn Bildaüssage

P verwenden und bewerten bekanntc Wkkungs_

zusamnlelrhänge von Farbwerten urd Farb-

bez;ehungert geziek arr bzw. hinsichtlidr der

Erzeugun g ausdrucksbezogener Whkungen'

P analvsieren und interpretieren Bilder und

tran;feieren die Ergebnisse a:lfdie Entwick-

lungvon persönlichen gesla:terischerl Lösu*gen

P sestalten Bilder dn,ch Verwend ng mate al_,

ierb urld formbezogerler Miltel und Verfahrel

sowohl tter klassischen als auch der e'ektroni_

scheri Bildgestalhrng.

R analvsiereo und bewerten die Wirkungen fa'b-

ton;estin1,nter, koloristischer und molro-

chromatischer Färbgebung sowie Helligieits-
DU,tncen und BuDtheilsunterschiede' iD fremden

rnd eigeDen Gestaltungen.

R analysieretl mittels sachangemessener lJ üter-

suchuDgsve)_fahrert gestahcle Phänomene

astektbezogen und geleitel in ihren wesent-

liciren nrateriellen und fomalen gigen§chaflen



asium EnnePeial S"t rlirG*el L"tt.ptun Kun§t SI zü K€r'l€[rplrn 20ll

Klasse ? SchwerPünl(t ,,Dic Fiächc / Das Figur-Grund-Problenr"

4.Unterrichtsvorhäben :

inhsltlicher Schlvcrpünkl
im KLP:

- Fofln

Crundl2g()n deI Lcistungsbe_

rYertüng sind:

MonstYpit

KLP - Kompetenzen ( P= Prodtrl(tion R= Rezcplion )

Schiilcri:lDen und Schüler >>

>> P verwenden und bewerlen untersch iedliche Tech'

niken des Farbaulimgs zur Erzeugung

ausdrucksbezogener Wirkuogen'

P bere11endasAnregungsnolenlialalealoriscler
Verfahrer und ihrir Frgebnis'e ftir die Möglic)t-

k€iteD der BildfirrdüDg- bildneri§che Ce§taltungsprodLlkte,

die- eernesselr an den bildnerisch_

orakiischen Aufgabenslellungen. in_

äividuelle Freiräunre und Tugleich

trallsDar€nte, obiektivicrbare Beur
reilu;gskriterlen siche Die

Beurleilung darfsich rrichr nur aul

das Endergebnis beschränket, soll_

.lem muss hin.eichend den Prozcss

der Bild{indung berücksichtigen'

- Zwischenergebrisse im ProT-€ss

der Materialorkundulig clc

- sächgercchter Umgang mn derl

Materialien und Einhallen der

Sicherheitshinweise (8emäß

Absprachen)

- Benernuog u,rd Besprechüng der

Arbeits- ul1d Lernschritte und dsmit

verbrlndener Probleme im P!ozess

- erarbeitete Zwischen-tnd Endpro'

dukte, gemessetl an den Zielen und

Kriterien der Aufgabenstel:ung ir
den PhaseD des LerllProzesses

P verwender|rnd beweflcrrderrbildfindender
Dislog rls \4dBlichleil selbsränJig Gestälrungs-

lösung€ zu eDtwickeh

ll bLsclrrcrbcrrsirrnlicr)wahrgenotnrnenebildneriscle
obielle. Plozesse ünd Silrrarionerr und ihre

o,t,:"f'rit. W rkurAsprachlicL diftcrenzier'
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Klass€ 8 Schwerpunkt 
',Eewegung't

l.Unterrichtsvorhaben: KLP - Kompetenzen ( P= Prodnklion R = Rezeption )
Illusioristische und susgcstive Mittel del Bew€sungsdarstellune
1, aufderBildfläche bzrv. der Bildfläche selbst

inhaltliclerSchwerpunkt SchülerinnenündSchüler>>
im KLP:

- Farbe >> P verwenden utd beweftelr bekannt€ Wirkurgs-
zL:sammenhänge von Farbwerten und Farbbe-

Grundlagen der Leistüngsbe- ziehungen gezielt zur bzw. hinsiclttlich der

rvertung sind: Erzeugung ausdrL:cksbezogeDer wirküngen

P geslalt€n plästisch-räumlicherlllusiooendurch
- bildnerische Gestaltungsprodukte, den Einsatz von Farb-und Tonwerten

die, gemessen an den bilduerisch-
p.sktischen Auf8abenstellungen, 

'n- 
P beufteiierr Wirkungen von Farbet in Bearg auf

divid$elle Freiräume und zugleich Farb'Gegenstandsbez:ehung.

transparente, objektivierbare Beür-
teilungskriterien sichern. Die P gestalter durch das Mittel der Linie ( Scirraafur,

Beurte;lung darf sich nicht nurauf Kriizellormen ) plastisch-räümliche Illüsionen

das Endergebnis beschränken, son-
dem muss hiflrcichend del] Prozess

der Bildfi ndung berücksichtigen.
P entwerf'en und b€welte,] Kompositionen als

- ZwischeneBebnisse im Prozess Mittel der gezielten Bildaussage

der Bi,dfi»dung et -

- sachgerechter Umgang mit den R analysieren Cesalntstrukturen bildrrerischer Ge_

Materialie. und Ein halten der tallungen im H i'lbl ick auf Richtrngsbetonung

Sicheüeitshinw€ise (gemäß l:nd Ordnrng de. Komposition
Absprachen)

- Benennung ünd Besprechung d€r R a»alysieren Schraffur_ und Kritz€llbmren ir
Arbe;ts- und Lernschdlte und damit zeichrrerischcn Gestaltungen und bewe.ten das

verbundener Probleme im Prozess damit verbundeneAusdrückspotential

- erarbeiteie Zwischen-und Bndpro-
dukte, gemesser an den Z:elen u.d
K.iterien der Aufgabenstellung in
den Phasen des Lernprozesses



Reichenbach-Gymnasi Schuiintenler LehrDlan Kulst SI züm Kernlehrplan 20li

Klasse B Schwerptrtrkt ,,Bewegung"

l.Unterrichtsvorhaben: KLP-Kompetenzen
lllusionistische und sugls€stive l!-Iittel .d-e.I Eqw€gqlg§i8r-stcllu-ng^

( P = Produktion R- Rez€Ption )

inhaltlicher SchwcrPuükt
in Kl,P:

- Fonn/Material

Grundlagen der Leistungslre-
wertung sind:

- bildnerische Gestaltung§produkte,
die, gemessen an den bildnerisch_
pmktischen Aufgsbenstellullgen, in_

dividuelle Freiräume und zugleich

transparente, objektivierba.e BeuF
teilungskiterien sichern Die
Beurteilung darf sich nichl nur auf
das Endergebnis beschranken, son-

dern muss hinreichend den Prozes§

der Bildfi ndung berücksichtigen.

- Zvvisch€nergebnisse im Prczess

der Bildfi dung etc.

- sachgerechter Umgang mit den

Materialien rlod Einhalten der

Sicherheitshinweise (gemäß

Absplachen)

- Benennung und Besprechung der

Arbeits- rrrd Lernschritte und danlit
verbundener Probleme im Prozess

- erarbeitete Zwischen-uod Sndpro_

dukte, gemessen an den Zielen und

Kriterien der Aufgabenstel lung iD

den Phasen des Lernproze§ses

Schülerinnen und Schül€r >>

>> P verwenden Materialien gezielt in Cebraüchsge_

staltungen ünd beurteilen die Einsatzmöglichkeiten'

P' verwenden und bewolten verfahr€n de§ plastisohen

Gestaltens in Aüseinandeßetzung mit gegebenen

Materialeigenschaft€n in Körper-Raum'Cestaltungen'

P realisieren plastische Gestaltungen durch mo_

delli€rende Verfahren unter Berücksichtigung von

Materialgerechtigkeit

? entwerfen und bewerten Kompositionen als

Mittel d€r gezielten Bildaussage

P cesBlten Bilder durcL Verwendung malerial_,

iarb- und formbezogener Mittel und Verfahren so-

wohlder ktassischen als auch der elekronischen

Bildgesraltung

R analysierenFigur-Raum-Velhältnisseplaslischer
Cestallungen und bewerlen deren spezifischen

Ausdrucksmöglichkeiten

R analysieren und bewerten Formzusammenhänge

di:rch das Miüel der zeichnung
( Skizzen, Studien ).

R bewerten das Anlegungspotential von Materialien

und Cegenständen ftir neue Form_Inhalts-Bezüge

und neue Bedeutungszusammenhänge

R erörtern Übereinstimmungen und Untercchiede

gestalteter Phänomene ihrer alltäglichen Medien_

ader Konslmwelt mit Beispielen derbildenden

Kunst.
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I«asse 8 Scbrverpnnkt ,,Prinzip Colläge"

?.Unterrichtsvorhaben: KLP - I(ompetcnzen ( P = Produl(tion R=Rezcpiion )
Zusamtnensteltuns und ütalcrische Intcpration ünterschiedlichster Wirldichkcitsfrrgniente
aufder3ildfläehe

inhaltlicher Eellw€rpunkt
im KLP:

- Material /Farbe

Gr undlagen d.r Leistungsbe-
rvertung sind:

- 5ildnerisrhe Gesta:iungsprodukte,
die, gemessen an den bildnerisch

Gestalttlngen.
praktischen Aufgabenstellungen, in-
dividuelle Freiräume Id zügleich
transparente, objoktivierbare Be.rr-
teilLlngskriterien siche.n. Die
Beu*eilung dalfsich nicht nur aui
das Endergebnis beschränken, son-
dem muss hiJireichend deD Prozess
der Bildfi ndung borücksichtiger.

- Zwisclienergebnisse im P.ozess
der Maierial- und Bildfindung etc.

- sachgerechter Umgalg mit den
Materialien und Einhaiten der
Sicherheitshinweise (gcmäß
Absprachen)

- Benennung und Besprechung de.
Arbeits- und Lemschritte uDd danit
verbi'ndener Prohleme hn ProTess

- erarbe,tete Zwrschen-und Endpro-
duke, gemessen an den Zielen und
Kriterien der Aufgalenstellu,rg in
den Phasen des Lean prozesses

Schülerinnen ünd §chülcr>>

verwendcn r:nd bewerlen bekannte Wi.kungszu-
sammenhänge von Farbwerten lnd Farbbeziehung-
en gezielt zu. bzrv. hinsichtlich der Erzeügung
ausdrucksbezogener wkkuügen.

verwenden und bcwerter Verfallren des plaslischen

Gestaltens in A$seinandersetzung mit gegebenen

Materialeigenschaft eD ;n Körper-Ra!m-

realis;eren plasiischeGestaltungen durch mo-
delliercnde Verfah.er: üoter Berücksichtigrng von
Materialgerechtigkoil

gestalten ein neues Bildganzes durch das

Verfahren der Collage

verwenden und beworten die Kombination h€tero-
gener Materialien in Verfahreu gatiungsüberschrei-

tender Mischtechnik 61s Möglichkeit ät innovative
Bildlösüngen in bi:dflerischen Gestaltüngen

entwerlen und entwicke:n durch lormefi des

Sammelns u:ld Ordnens Gestaltulgslösu0gen für

entworfen und gestalten dxrch planvolles Aufgreifen
ästhetischer Z.rlallsersche in ungen B ildlösungen.

beweten das Anregungspotential von Materialien
rId Cegensländen lur ncue Form-lnhahs-Bezügc
und ieue Bedeutunliszusamrnenhänge

beschreiben Merkmale von Maierialeigenschafle,
und berrerten Einsatz- t,nd Ausdrucksmöglich-
keiten in bildnerischen Cestaltungen.

änalysieren und beweden die Wirkungen von
Materialien u,rd GegenstäDden für nelre l.orm-
lnhalis-Bezüge und neue Bedo!tungszusammen-

R
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Ktnsse 9 Schwerputrkt ,,KötPer- ünd R' millusion"

l.Unterrichtsvorhaben: Plastische KörDerlvirkunsen urld Raunrillusion

KLP - Kompetenzen ( P = Produkrion R = R€zeptio'r )

inhaltlicher Schweryunkt
i}n KLP:

- Form/Farbe

Grrndlag€n der Leistungsbe_
rdertüng sind:

- bildnerische Gestaltungsptodukte,
die, gemesserr arr den bildnerisch

Draktischen Aufgabenstellungen. in

;ividuelle Freiräurne Lnrd 4rgleieh
lra sparente, objektivierbare Beur_

teilunqskriterien sicherD. Die

Beurtiilung darfsich nicht nur auf

das Endergebnis beschränket, son-

deru muss hinreichend den Prozess

der Bildfi ndung berücksicb!igen.

- Zwischerlergebnisse im Prozess

der Materialerku11dung und

Mischtbungen etc.

'sachgetechtel Umgang mit dell

Malerialie, und Einhallen der

Sioherbeitshinweise (gemä3

Absprachen)

- BeneDnung !l)rd BesPrechring der

Arbeits- und Lenlschrilte und damil
verbundener Probleme iür Prczess

- erarbeitete Zwischer-urd Endpro-

dukle ge,nessen an den Zielen und

Krilerien der Auigabenstellurg in

den Phasen des Lernprozesses

Schülerinnen und Schüler >>

>> P oesta,ren durch oas MitLel der Linie (Schraffur' Krilzel-

iormerr,) pla+i* r-rii'rnli( lre Illtrsionen'

P gestalten plastisch-räumliche I1lüsionen dur'h den tinsatz

von Faib-und Tonwe(en.

R anxlvsierer) vu rrlrrrgerr vurr lar Den in ßezug auldie Er-

,"rgullg p astis-n_, oumlicher wefle

R anaNsieren S.nraffur I rrd Kril/clrorn'err in /e chrerischen

Cesialtungcn und bcwercrr daq därnir verbunderre

AusdrucksPolenlial.

R Jnalvsieren Figur_Rrum_Verhällni\seDlastis'her Gcslal

r,,rren una Ue-tere, deren spe/ifisclre Ausdrucksmög'

lich-keiten

R ertalvsieren un,l bewerlen ['ormzussmmenhä'rge durch

.l.s Minel der,/erchnurrp,tSkiT/'en Studr€n)'



Klasse 9 Schwerponkl ,,Körper- und Raumillüsion"

2.Unterrichtsvorhaben: Pcrs?ektivisch€ Raumdarstellutts/ Svstemraum

KLP-Kompetenzen (P=P.oduktion R = Rezeprion )

inhsltlicher Schwerpu:rki
iI}} KLP:

- ForT

Grundlage, der Leistungsbe-
rverrung sind:

- bildnerische Gestallrngsprodukle,
die, gemesser an den bildnerisch-
praklis.heD Aulgabenstellufi gen, in-
dividuelle Freiräume ünd zugleich
transparente, objektivierbare Beur-
teilungskriterien sichenr. Die
Beurteilu g darfsich nichl nur aul
das Endergebnis bescbränken, son-

deflr muss hinreiclrend den Prozess
de. Bildfi ndung berücksichtigen.

- Zwischenergebrisse im Prozess
der Systemerprobung und
Übunger mit zeichnerischen Hilfs-
mitteln etc.

- sachgerecllter Umgaflg m;t den

Materialier uDd Einhalten der
Sicherheitshinweise (gemäß
Absprach€n)

- Beflennung und 3esprechüng der
Arb€its- und l,ernsch.ilte und darrit
verbnndener Problenre im Prozess

- eraüeitete Zwischerr-und Endpro-
dukte gemessen an den Zielen und
Kriterien der Aufgabenslell!ng irr

den Phasen des l-e prczesses

Schülerinnen und Schüler >>

>> P entwerfet rau Dl illus ion ier en de B ildkonstruktioneD (Ein_

F'uchtpunkt-Perspektive, Über-Eck-Perspektive)

P analysieren bildnerische Gestaltungen im Hinbl:ck auf
Rauin i I lusion (Höhen Iagelv ersch ieb urg, Übeßchne i-
durg/verdeckung, Staffelung/FläcLenoryatisaaion,
Zentral-und Maßstabperspektive, Lufi_ und Far!'
perspektive).

P entwerfen lnd gestalten adressatenbezogene Bildlösur_
gen - auch in Hillblick aufeine etwaige VomarktunB.

R erönero und bewerten adressatenbezogene Bildgeslal-

tunger.
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Kl.sse 9 Schlve! pußkt ,,KörPer- und Ritumillusion"

3.Unterrichtsvorhaben: MT lerische GesenstaDdsilhrsion und ExDression

KLP - Kornpetenzen (P=Prodrktion R= Rezeplion)

inhrltlicher Sch\YerPunl(t

irn KLP:

Grulldlägen der Leistung§bc_

wertüng sind:

- bildnerische Gestaltungsprodukte,

die- semessen 3n den bildnerisch-

hrrkiischen Aufqabenstelluntsen in-

Ividuelle Freiraume und zugle ch

rransDare te, objektivier bar e Beur-

te luriqskriterien §rcirerrl Dre

Beurt;:Lrng da.fsich nichi nur auI

dIs Endergebnrs beschrinken son

dern r)luss hinreirhend den Prozess

der Bildfi ndung betücksichtige$

- Zwischen,rrgebnisse im Prozess

.]er S\ sterner Probung und

Ü burigen rrit zeichnerisch' r tlilfs-
nrilleln elc-

- sJchgereLht(r lJrneJng Init de

IUitena li(n und linhalten det

Sicherheilshiüweise (gemäll

Abspraclren)

- Benennung uo.l BesPrechullg der

Arbeils- und Lernschritle und damrt

verbundener P.oblelne im Prozess

- erafbeitelc Zwischen und Endpro-

,lükte semessen 3n den Zielen und

Kriterien der Aufgabenstellurrg in

den Pltasen des Lernprozesses

Schülerirnen und Scüüler >>

>> P entwerfen und bewerten (omposiliosefl ais Mittel der

gczjelten Bildaussage'

P entwickehr und bewerten eigene Aufgabenstellunge'r
' ,J ,q.,fgri*r*"gen vor dem Hintergrund eines vor

gegebenen CeslaltuIrgskontexles'

P verwenden und bewefien unterschiediiche Techoiken
' 

a", n.,luo,rttngt '* 
E'zeDgüng ausdrucksbezogener

W irkungen.

i ge'lrlter fla 'lr'!h 15'rrnlr'h(r llrtr:ionen durcl der Eiri-

q1l7 von Farb- und Tonwcrterr'

P beürteilen Wirkunger: von Farben in Bezüg aufFarb-

Cegerlstaüdsbeziehun g'

I, bcwFren Arb-:rsfroze- e. o ldrreri"che Verl-alrcrr und
";;;;."'; Hiir'r'"' r'rriLrn(drzn'oeriLrrr'errcn

;,;i("",;;;'' Fur'|'rrrh''|'rs'LeIris'' inLomole'eren

Problenzusammenhängen'

R analysiere und bewerten Formzusafimenhänge durch

.las Mitiel der Zeichrung

It unterscheiden Farbe-Gegenslands-Beziehurgen (Lokal
' 

i^,i.. f".l'";'''"''lrrne qu5or'iLk [otbe lLror orne

i",il,i''J 
"";' '"*'ndc're 

Ür'r'dr"nL ionen irr C'-

staltungen.

P .rrrh icLelrr ur d 9"e' rsllen 'reue BcdeLirLngsTl-san'irrcn-
' ;;:;"-;;;: r; , ;., , r,r ',r'J .r rgc. rrtu ,s rrsrorr

' ''"t \lor'ue 
'r'-r 

D:'s'clr'rr'o\t'''ren'

R inl(rrrel'e,eridr' lofrr'lnlrrl'- B</ 3c \ 'r' b'rd'In
'' .,,,, i' ui" V"f'"",'u Jvun $er^"rrrnär'erlerrlJ''ler'

'* f,.l.:"' "''a 
f)'la"t'"rr' r' ln'b-mrtiot'cn'

R ,rt.;uLern,n < o..rerr und lrer"r '" Ce,,'l'un_' r Jre ir..
" ;.:r";.", ; .J 

"4, 
' oc .'f,r', " he ßFo,r,.Ll."i' on Bi

i"',r"r""1' Lr""' e**liiclirigung'ler Gerderdirnensio»'
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3.UnterrichtsYorhaben: Mälerische Gesenslandsillusion ünd Eapression

inhaltlicher SchlverPunkt
im KLP:

Klasse 9 Schwerpunkt ,,Körper- und Raumiliusio'" FORTSETZUNG : Seite 2

- Form /Farbe

Gn ndlagen der f.eistungsbe_

wertung §ind:

- bildnerische Gestaltungsprodukte,

die, gemessen an den bildnerisclt

Drak!ischen AufgabenslelluDgen' rn-

ärviduelle Frerräume und zugleich

transoarente, objektivierbare Beur_

reilu;gslriterien srchern' Dre

Beurteilung dad sic h richt nur a'rl

das Endergebnis beschrärken, son-

dern muss hinreichend den Prozess

de. Bildfi ndung berücksichligen'

- Zwischenergeb.lsse im Prozess

.ler SvstemerProbung und

Übu;gen mit zeichnerischen llrlis-

mitielo etc.

- sachgerechter Umgang mit den

Material;eD und Einhalten der

Sicherheitshinweise (gemäß

Abspmchen)

- Bene nung und BcsPrechung der

Arbeßs_ und Lenrschri(te und darnit

verbundener Prolrleme i$ Prozess

erarbeitete Zwischen_und EndPrc_

dukte gelnessen an den Zielen Lrnd

Kritcrien der Auf.e.abenstelluDg in

den Phasen des LernProT'esses

KLP - Kompetenzen ( P = Produk'ion R=Rezeption)

Schülerinnen nd Schüler >>

>' R erläurenr die Ablrdng'gkert der Biloberrdchlurrg von_ 
Ertal,rungen rnd h'tere'se des Rezipienten'

R erl;urc'rr e^errp13ri'ch den C:nfl-st l'ild'e\terncr
" r.iär.,'i'",r"r"f'urelle lri)rorischc ökonomische und

,'*l,,fi.i," rrrrf;l"l-'nr iD ciSenen und fremden

Arbeiten-

I besclrreiben u:rd beu(ailen deD Bedeutungswandel ein-

" lliäälaa"r""" durch die Anwenduns der Methode

de§ motivgeschichtlichen Vergleichs'
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